




Hier ist die Weisheit. Wer
Verständnis hat, berechne die Zahl
des Tieres, denn es ist eines
Menschen Zahl; und seine Zahl ist
666. (Offenbarung 13,18)



606 – 539 v.Chr. 539 – 331 v.Chr. 331 – 168 v.Chr.

94 – 96 n.Chr.
Offenbarung

168 v.Chr. – 476 n.Chr. 476 – 538 n.Chr.

Referenz Herrschaft Königreich Tier

606 - 539 v.Chr. Babylon Löwe

539 - 331 v.Chr. Medo-Persien Bär

331 - 168 v.Chr. Griechenland Panther

168 v.Chr. - 476 n.Chr. Heidnisches/Imperalistisches Rom „Schrecklich“

476 - 538 n.Chr. Bischof von Rom/Papst. Kleines Horn. 3 Stämme Europas ausgerissen

Daniel 2 und 7

Die historischen Abläufe (476 – 538)

Volk Zeitraum Was geschah Wer handelte?

Heruler 476 – 493 Odoaker (Heruler) setzte 476 den letzten 

weströmischen Kaiser ab. Theodorich der 

Ostgoten besiegte und tötete ihn 493.

Theodorich im Auftrag/mit Duldung des 

oströmischen Kaisers Zeno

Vandalen 533 – 534 Schnelle Eroberung Nordafrikas, Vernichtung 

des Vandalenreichs.

Justinian I. / Belisar

Ostgoten 535 – 554 

(Schlüsseljahr 538)

Belisar nahm Rom 536 ein. Belagerung Roms          

537 – 538; die Ostgoten zogen sich zurück.         

Endgültige Vernichtung später durch Narses.

Justinian I. / Belisar (später Narses)



538  – 1798 n.Chr. 1798 – 1929 n.Chr. 1929 – „heute“

(1) Und ich sah aus dem Meere ein Tier aufsteigen, welches zehn Hörner
und sieben Köpfe hatte, und auf seinen Hörnern zehn Diademe, und auf
seinen Köpfen Namen der Lästerung.
(2) Und das Tier, das ich sah, war gleich einem Pardel, und seine Füße wie
die eines Bären, und sein Maul wie eines Löwen Maul. Und der Drache
gab ihm seine Macht und seinen Thron und große Gewalt.
(3) Und ich sah einen seiner Köpfe wie zum Tode geschlachtet. Und seine
Todeswunde wurde geheilt, und die ganze Erde verwunderte sich über
das Tier.
(4) Und sie beteten den Drachen an, weil er dem Tiere die Gewalt gab,
und sie beteten das Tier an und sagten: Wer ist dem Tiere gleich? Und
wer vermag mit ihm zu kämpfen?
(5) Und es wurde ihm ein Mund gegeben, der große Dinge und
Lästerungen redete; und es wurde ihm Gewalt gegeben, zu wirken 42
Monate.
(6) Und es öffnete seinen Mund zu Lästerungen wider Gott, seinen
Namen zu lästern und seine Hütte [und] die, welche ihre Hütte in dem
Himmel haben.
(7) Und es wurde ihm gegeben, mit den Heiligen Krieg zu führen und sie
zu überwinden; und es wurde ihm Gewalt gegeben über jeden Stamm
und Volk und Sprache und Nation.
(8) Und alle, die auf der Erde wohnen, werden es anbeten, ein jeder,
dessen Name nicht geschrieben ist in dem Buche des Lebens des
geschlachteten Lammes von Grundlegung der Welt an.
(9) Wenn jemand ein Ohr hat, so höre er!
(10) Wenn jemand in Gefangenschaft [führt], so geht er in
Gefangenschaft; wenn jemand mit dem Schwerte töten wird, so muß er
mit dem Schwerte getötet werden. Hier ist das Ausharren und der
Glaube der Heiligen.
(Offenbarung 13,1-10)

• Tier aus dem „Völkermeer“ Europa
• Die Regentschaft des „päpstlichen Roms“ anstatt 

des imperialistischen Roms.

• Johannes schaut im Jahr 94 – 96 n.Chr. zurück und sieht die vorigen 3 
Weltreiche: Griechenland, Medo-Persien und Babylon.

• Drache = Satan gibt Macht und Thron dem päpstlichen Rom.

• Papsttum erhält eine scheinbar tödliche Wunde.
• Papst Pius VI. wird 1798 von General Berthier 

gefangengenommen. 
• Wunde heilt ab 1929, Lateranverträge.

ACHTUNG!!!

42 prophetische Monate sind 1260 Jahre 
der Herrschaft des Papsttums

• Dunkles Mittelalter der Christenverfolgung, besonders 
der Sabbathalter

• „Völkermeer“ Europa

ACHTUNG!!!

ACHTUNG!!!

Referenz Herrschaft Königreich Tier

538 - 1798 n.Chr. Päpstl. Rom in Europa

1798 - 1929 n.Chr. Tödliche Wunde

1929 - 2015/„heute“ Tödliche Wunde heilt weltweit

Offenbarung 13 Tier aus dem Meer



538 – 1798 n.Chr. 1798 – 1929 n.Chr. 1929 – „heute“

(11) Und ich sah ein anderes Tier aus der Erde aufsteigen: und es hatte zwei
Hörner gleich einem Lamme, und es redete wie ein Drache.
(12) Und die ganze Gewalt des ersten Tieres übt es vor ihm aus, und es
macht, daß die Erde und die auf ihr wohnen das erste Tier anbeten, dessen
Todeswunde geheilt wurde.
(13) Und es tut große Zeichen, daß es selbst Feuer vom Himmel auf die Erde
herabkommen läßt vor den Menschen;
(14) und es verführt, die auf der Erde wohnen wegen der Zeichen, welche vor
dem Tiere zu tun ihm gegeben wurde, indem es die, welche auf der Erde
wohnen, auffordert, ein Bild dem Tiere zu machen, das die Wunde des
Schwertes hat und lebte.
(15) Und es wurde ihm gegeben, dem Bilde des Tieres Odem zu geben, auf
daß das Bild des Tieres auch redete und bewirkte, daß alle getötet wurden,
die das Bild des Tieres nicht anbeteten.
(16) Und es bringt alle dahin, die Kleinen und die Großen, und die Reichen
und die Armen, und die Freien und die Knechte, daß sie ein Malzeichen
annehmen an ihre rechte Hand oder an ihre Stirn;
(17) und daß niemand kaufen oder verkaufen kann, als nur der, welcher das
Malzeichen hat, den Namen des Tieres oder die Zahl seines Namens.
(18) Hier ist die Weisheit. Wer Verständnis hat, berechne die Zahl des Tieres,
denn es ist eines Menschen Zahl; und seine Zahl ist 666.
(Offenbarung 13,11-18)

• Tier aus dem „besiedelten“ Amerika/USA
• 2 Hörner: Republikanismus und Protestantismus

• Aufhebung der Trennung von Kirche und Staat
• Macht im Papst: Kirche und Staat in einer Person.
• Bild spricht: Gesetze

• Feuer vom Himmel: USA / Hiroshima, Nagasaki
• Juni 2025: B2-Bomber auf iranische Atomanlagen: 

„We go nuclear!“

Hier liegt der Schlüssel zum Verständnis!

Referenz Herrschaft Königreich Tier

538 - 1798 n.Chr. Päpstl. Rom in Europa

1798 - 1929 n.Chr. Tödliche Wunde

1929 - 2015/„heute“ Tödliche Wunde heilt weltweit

Offenbarung 13 Tier aus dem Meer

Referenz Herrschaft Königreich Tier

von etwa 15. Jhdt. an Besiedelung Amerikas Von Wüste zur Erde

1776 - „heute“ Protestantische USA Tier aus der Erde, USA
Offenbarung 13





und daß niemand kaufen oder
verkaufen kann, als nur der, welcher
das Malzeichen hat, den Namen des
Tieres oder die Zahl seines Namens.
Hier ist die Weisheit. Wer
Verständnis hat, berechne die Zahl
des Tieres, denn es ist eines
Menschen Zahl; und seine Zahl ist
666. (Offenbarung 13,17-18)

Die erste größere, staatlich organisierte Christenverfolgung im 
Römischen Reich begann unter Kaiser Nero im Jahr 64 n.Chr. 

Der Auslöser: Im Juli 64 brach in Rom der große Brand aus, der 
weite Teile der Stadt zerstörte. Gerüchte machten Nero selbst 
für den Brand verantwortlich. Um den Verdacht von sich 
abzulenken, schob er die Schuld auf die Christen – eine damals 
noch kleine und wenig angesehene Gruppe. 

Der römische Historiker Tacitus (Annalen 15,44) berichtet 
darüber: Nero ließ die Christen festnehmen und mit raffinierten 
Strafen belegen. Man steckte sie in Tierfelle und ließ sie von 
Hunden zerfleischen, kreuzigte sie oder zündete sie an und ließ 
sie nachts als Fackeln brennen. 

Diese Verfolgung blieb im Wesentlichen auf die Stadt Rom 
beschränkt und endete spätestens mit Neros Tod 68 n.Chr. Nach 
der kirchlichen Tradition starben in dieser Zeit auch die Apostel 
Petrus und Paulus.

Domitian (81–96 n.Chr.)
Unter Domitian kam es erneut zu Maßnahmen gegen Christen 
(Verbannungen, einzelne Hinrichtungen). Die frühe Kirche rechnet 
diese Zeit als zweite Verfolgung. Hierher gehört auch die 
traditionelle Überlieferung, dass Johannes auf die Insel Patmos 
verbannt wurde und dort die Offenbarung empfing (um 95/96 
n.Chr.). Moderne Historiker sind allerdings zurückhaltender und 
sehen unter Domitian eher punktuelle als eine großangelegte 
systematische Verfolgung.

Spätere große Verfolgungen
Systematische, reichsweite Verfolgungen mit allgemeinem 
Opferzwang folgten erst später, vor allem unter:
• Decius (250–251)
• Valerian (257–260)
• Diokletian (Große Verfolgung 303–311)





Im Jahr 64 n.Chr. verwüstete ein gewaltiger Brand große Teile der Stadt Rom. 
Viele antike Quellen, besonders Tacitus, Sueton und Cassius Dio, berichten, dass 
Kaiser Nero selbst den Brand angeordnet oder zumindest bewusst zugelassen
habe. Sein Ziel war es offenbar, Platz für eine neue, prachtvolle Stadt zu 
schaffen, die seinen künstlerischen und architektonischen Vorstellungen 
entsprach. In der Mitte dieses neuen Roms wollte er seinen gewaltigen Palast, 
die Domus Aurea („Goldenes Haus“), errichten – ein Symbol seiner Macht und 
seines göttlichen Anspruchs.

Doch es ging Nero nicht nur um Prunk und Ruhm. Rom war damals eine 
überfüllte, chaotische und vielfach heruntergekommene Stadt, in der die engen 
Gassen und Holzbauten ständig Brandgefahr bedeuteten. Viele Viertel galten als 
Brutstätten von Schmutz, Krankheit und „Abschaum“. Nero sah den Brand auch 
als Gelegenheit, die Stadt von diesen Elendsvierteln zu befreien und sie nach 
seiner Vision „neu, sauber und geordnet“ aufzubauen – mit breiten Straßen, 
Steinbauten und symmetrischer Planung.

Als die Bevölkerung ihm jedoch die Schuld gab, lenkte Nero die Wut ab, indem er 
die Christen beschuldigte, das Feuer gelegt zu haben. Damit begann die erste 
große Christenverfolgung in der Geschichte des Römischen Reiches. In 
Wirklichkeit war der Brand also ein Instrument politischer und sozialer Kontrolle, 
das Nero sowohl für seine Baupläne als auch zur Durchsetzung seiner Macht 
nutzte – ein Versuch, altes Chaos durch seine „göttliche Ordnung“ zu ersetzen.



https://biblehub.c
om/commentaries
/1_peter/5-13.htm

Durch Silvanus, der euch, wie ich
überzeugt bin, ein treuer Bruder ist,
habe ich euch in Kürze geschrieben,
um euch zu ermahnen und zu
bezeugen, daß dies die wahre
Gnade Gottes ist, in der ihr steht. Es
grüßt euch die Mitauserwählte
[Gemeinde] in Babylon und Markus,
mein Sohn. Grüßt einander mit dem
Kuß der Liebe! Friede sei mit euch
allen, die in Christus Jesus sind!
Amen. (1. Petrus 5,12-14)





Goldmünze (Aureus) Neros mit der Umschrift NERO 
CAESAR – solche Münzen hatten die frühen Christen 
vor Augen. Gemeinfrei

https://en.wikipedia.org/wiki/Number_of_the_beast
https://www.britannica.com/topic/number-of-the-beast

und daß niemand kaufen oder
verkaufen kann, als nur der, welcher
das Malzeichen hat, den Namen des
Tieres oder die Zahl seines Namens.
Hier ist die Weisheit. Wer
Verständnis hat, berechne die Zahl
des Tieres, denn es ist eines
Menschen Zahl; und seine Zahl ist
666. (Offenbarung 13,17-18)
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und daß niemand kaufen oder
verkaufen kann, als nur der, welcher
das Malzeichen hat, den Namen des
Tieres oder die Zahl seines Namens.
Hier ist die Weisheit. Wer
Verständnis hat, berechne die Zahl
des Tieres, denn es ist eines
Menschen Zahl; und seine Zahl ist
666. (Offenbarung 13,17-18)

Der Name steht für den Charakter

Der klarste biblische Beleg steht in 1. Samuel 25,25:
„Mein Herr, lass dich doch nicht an diesen nichtsnutzigen Menschen Nabal kehren! 
Denn wie sein Name, so ist er: Nabal heißt er, und Narrheit ist bei ihm.“
Hier wird ausdrücklich gesagt: Der Name entspricht dem Charakter.
Weitere starke Belege
1. Gott ändert Namen, um den Charakter / die Bestimmung auszudrücken:
• Abram → Abraham („Vater einer Menge“) – 1. Mose 17,5
• Jakob → Israel („Gottesstreiter“) – 1. Mose 32,28
• Simon → Petrus (Fels) – Johannes 1,42
2. Namen, die den Charakter oder die Umstände beschreiben:
• Nabal = Narr / Tor (1. Samuel 25,25)
• Ichabod = „Die Herrlichkeit ist fort“ (1. Samuel 4,21)
• Isaak = „Er lacht“ (1. Mose 21,3.6)
• Esau und Jakob (haarig / Fersenhalter) – 1. Mose 25,25-26
• Immanuel = „Gott mit uns“ (Matthäus 1,23)
3. Allgemeine Aussagen über den Wert des Namens:
• Sprüche 22,1: „Ein guter Name ist köstlicher als großer Reichtum.“
• Prediger 7,1: „Ein guter Name ist besser als gute Salbe.“

In der Bibel ist der Name also oft mehr als nur eine Bezeichnung – er offenbart
oder bestätigt den Charakter, die Natur oder die Bestimmung einer Person.



Apollo – griechischer Gott des Lichts, der Prophetie, der 
Heilung und der Pest. Antike Statue. Gemeinfrei.

Nero als Apollo

Nero als Apollo Citharoedus auf Münzen (British Museum): britishmuseum.org, Objekt C_1921-0612-5; Katalog: Online Coins of the 
Roman Empire, RIC I² Nero 381

https://www.britishmuseum.org/collection/object/C_1921-0612-5
https://www.britishmuseum.org/collection/object/C_1921-0612-5
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http://numismatics.org/ocre/id/ric.1(2).ner.381
http://numismatics.org/ocre/id/ric.1(2).ner.381


Zu Apollos Domänen (Sonne/Licht, Prophetie, Heilung und Pest, Bogen, 
„Zerstörer der Heuschrecken“): Wikipedia: Apollo; Theoi.com: Apollon

Die Kräfte des Apollo

https://en.wikipedia.org/wiki/Apollo
https://www.theoi.com/Olympios/Apollon.html


Nero und Trump – „der Gott“

https://www.snopes.com/fact-
check/trump-golden-statue-miami/



Apollo – der Zerstörer



Apollo – bringt Pest und heilt

https://www.nytimes.com/2020/03/13/world/asia/corona
virus-china-conspiracy-theory.html

https://web.archive.org/web/20200318182148/https://www.cnn.com/2020
/03/13/asia/china-coronavirus-us-lijian-zhao-intl-hnk/index.html



Apollo - Der falsche Prophet

Die Pythia von Delphi – Apollos Priesterin und „Mundstück“ (E. Delacroix). 
Gemeinfrei.

Apollo als Gott der Prophetie, Orakel von Delphi, die Pythia: 
Britannica: Delphic oracle

Und ich sah aus dem Munde des Drachen und
aus dem Munde des Tieres und aus dem
Munde des falschen Propheten drei unreine
Geister kommen, wie Frösche; (Offenbarung
16,13)

Und es wurde ergriffen das Tier und der
falsche Prophet, der mit ihm war, der die
Zeichen vor ihm tat, durch welche er die
verführte, welche das Malzeichen des Tieres
annahmen und die sein Bild anbeteten, -
lebendig wurden die zwei in den Feuersee
geworfen, der mit Schwefel brennt.
(Offenbarung 19,20)

https://www.britannica.com/topic/Delphic-oracle
https://www.britannica.com/topic/Delphic-oracle
https://www.britannica.com/topic/Delphic-oracle


Nero und das Goldene Zeitalter

Als Nero Kaiser wurde, 
sagten Hofdichter: Jetzt 
kommt das Goldene 
Zeitalter zurück. 

Gemeint war: Nach 
schlechten Jahren gibt es 
wieder Frieden, 
Gerechtigkeit und 
Wohlstand. Ein junger 
Herrscher rettet die Welt –
wie in alten Mythen, als 
die Menschen noch ohne 
Not und Krieg lebten. 

Nero wurde dabei wie ein 
Sonnen- oder Lichtgott 
dargestellt. Sein Palast 
hieß später sogar 
Goldenes Haus. 

Am Anfang klang das wie 
Hoffnung. Später wirkte 
dasselbe Gold wie 
Prahlerei: Der Kaiser als 
Heilsbringer, der die Welt 
auf den Schultern trägt.



Apollo – Musik, Dichtung, 
künstlerische Vollendung



Apollo, Artemis und Orion

https://www.nasa.gov/news-release/president-honors-nasas-artemis-ii-crew-
with-highest-us-space-award/



Moderne „Brot und Spiele“

Nach dem Finale veröffentlichte Infantino eine lange Stellungnahme auf Instagram (später auch auf 
der FIFA-Seite). Darin schreibt er sinngemäß:

FIFA sei „on the front lines“ und liefere „the best show in the world“ / „an extraordinary show“.
Kritikern rät er, zu meditieren, zu beten oder ein Fußballspiel zu schauen, weil nur „unser schönes 
Spiel“ eine solche außergewöhnliche Show liefern könne, bei der alle eins würden. Er sei stolz, „zu 
dieser Show“ beigetragen zu haben.

Quellen dazu:
FIFA-Originaltext: https://inside.fifa.com/news/world-cup-2026-president-message-gianni-infantino
BBC: https://www.bbc.com/sport/football/articles/cz0515973gpo
The Athletic (mit Fact-Check): https://www.nytimes.com/athletic/7472412/2026/07/27/world-cup-fifa-
gianni-infantino-statement-facts/

Im New Yorker (Juni 2026) wird zitiert, Infantino bezeichne die FIFA gerne als „the official happiness
provider to humanity“ („offizieller Glücks-Lieferant der Menschheit“).
https://www.newyorker.com/magazine/2026/06/08/the-world-cup-according-to-gianni-infantino

Bei der WM-Auslosung im Dezember 2025 sagte er: Das Wichtigste sei, sich zu amüsieren / Spaß zu 
haben („sich zu amüsieren“). Die Auslosung müsse „eine Show“ sein.

Kurz: Infantino rahmt die WM und die FIFA regelmäßig als weltweite Unterhaltungs- und Glücks-Show 
ein – besonders in der langen Stellungnahme nach der WM 2026.

Bei einem FIFA-Empfang im Trump Tower (Mitte Juli 
2026) sagte er: 
„Schon 2018 war es mir eine Ehre, dabei zu helfen, die 
WM für Nordamerika zu sichern … Sie haben die Wahl 
manipuliert, und was habe ich bekommen? Ich habe 
die WM bekommen. Ich habe die Olympischen Spiele 
bekommen. Und ich habe sie hierher gebracht.“

An anderer Stelle formulierte er es so: „I got the 
Olympics to come to the United States and I got the 
World Cup to come to the United States.“ Er verknüpfte 
das mit der Behauptung, er hätte nach einer zweiten 
Amtszeit 2021–2025 eigentlich nicht mehr Präsident 
sein sollen – durch die „gestohlene“ Wahl 2020 sei er 
aber 2026 wieder da und könne die Events nun selbst 
erleben. 
https://www.independent.co.uk/news/world/americas/
trump-world-cup-fifa-olympics-election-b3017321.html
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Apollo – Kriegs- und 
Bogengott (Ferngeschosse)

https://politicalwire.com/2026/08/05/pentagon-drafting-a-new-u-s-nuclear-strategy/



Bild, Mal und Zahl 
(Chi – Xi – Stigma)



Lumbini
Geburtsort von Buddha

Blutmond, Elia und der Götzendienst

Gosaikunda-See
Wallfahrt an Janai Purnima

Mount Kailash Yatra
Wohnort von Shiva, dem Zerstörer

Janai Purnima ist das Fest des heiligen Fadens am Vollmond im 
nepalesischen Monat Shrawan. 2026 fiel es auf den 28. August. Der Name 
sagt schon das Wichtigste: Janai = heiliger Faden, Purnima = Vollmond.

Was der Janai bedeutet
Der Faden ist ein religiöses Gelübde. 
Traditionell stehen die Stränge für: 
Brahma, Vishnu und Shiva
Einmal im Jahr wird er erneuert.
Am Vortag reinigen sich viele: Haare 
schneiden, rasieren, oft vegetarisch 
essen. Am Festtag selbst baden 
Gläubige früh in Flüssen, Teichen oder 
heiligen Seen, dann kommt der Priester 
mit Mantras und dem neuen Faden.

Besondere Orte
Pashupatinath-Tempel in Kathmandu
Kumbheshwar-Tempel in Patan – der 
Teich gilt als mit Gosaikunda verbunden
Gosaikunda (ca. 4.380 m im Langtang) –
große Wallfahrt, Zehntausende baden 
im kalten Hochgebirgssee

Drei Bräuche laufen nebeneinander:
Janai wechseln
Hindu-Männer der Brahmanen- und Chhetri-Kaste, die den heiligen Faden 
tragen, tauschen ihn gegen einen neuen.
Doro / Raksha-Sutra am Handgelenk
Priester binden allen – Männern, Frauen, Kindern – einen gelben Schutzfaden 
ums Handgelenk (Männer rechts, Frauen links). Das gilt als Schutz vor 
Krankheit, Unglück und bösen Einflüssen.
Rakhi
Schwestern binden Brüdern ein Band und wünschen Schutz. Die Brüder 
versprechen Beistand und schenken oft etwas.



Blutmond, Elia und der Götzendienst

… und viele 
andere 

heidnische 
Götter

Der Gott 
Abrahams, 
Isaaks und 

Jakobs

Da trat Elia zu dem ganzen Volke hin und
sprach:Wie lange hinket ihr auf beiden Seiten?
Wenn Jehova Gott ist, so wandelt ihm nach;
wenn aber der Baal, so wandelt ihm nach! Und
das Volk antwortete ihm kein Wort.
(1.Könige 18,21)

LETZTE WARNUNG



Blutmond, Elia und der Götzendienst

Und es geschah zur Zeit, da man das Speisopfer opfert, da trat Elia, der Prophet, herzu und
sprach: Jehova, Gott Abrahams, Isaaks und Israels! Heute werde kund, daß du Gott in Israel
bist, und ich dein Knecht, und daß ich nach deinem Worte alles dieses getan habe. Antworte
mir, Jehova, antwortete mir, damit dieses Volk wisse, daß du, Jehova, Gott bist, und daß du
ihr Herz zurückgewendet hast! Da fiel Feuer Jehovas herab und verzehrte das Brandopfer
und das Holz und die Steine und die Erde; und das Wasser, das im Graben war, leckte es auf.
Und als das ganze Volk es sah, da fielen sie auf ihr Angesicht und sprachen: Jehova, er ist
Gott! Jehova, er ist Gott! - Und Elia sprach zu ihnen: Greifet die Propheten des Baal, keiner von
ihnen entrinne! Und sie griffen sie; und Elia führte sie hinab an den Bach Kison und
schlachtete sie daselbst. (1. Könige 18,36-40)
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